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Herren Kreisliga Gr. Nord

TuS 1862/1911 Fritzlar III : TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III 
Mittwoch, 12.10.2022, 19:45 Uhr

Walter fixiert zwei Punkte für den TTV 09 Altenbrunslar-
Wolfershausen III

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III in der Herren Kreisliga
Gr. Nord gegen den TuS 1862/1911 Fritzlar III durch. Das Spiel am Mittwochabend dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Chancenlos waren Lange / Nossia gegen Chiussi / Lukas
nicht, aber mehr als ein 5:11, 12:14, 11:7, 9:11 sprang nicht heraus. Topsakal / Struck verpassten es
am Nachbartisch mit einem 4:11, 9:11, 11:8, 6:11 gegen Werner / Rosenthal, einen Punkt für ihr
Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Auf dem falschen Fuß erwischten Schulte / Helmerich ihre Gegnerinnen Werner / Walter
beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Bjarne Lange die Partie gegen Sascha
Werner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen Zähler beisteuern konnte
Harun Topsakal im Spiel gegen Marco Chiussi, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Nur einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Stefan Schulte bei seiner Niederlage
gegen Anne Werner. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ganz
mithalten konnte Tim Helmerich, beim 5:11, 5:11, 11:7, 8:11 gegen Jörg Rosenthal, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Beim anschließenden 11:6, 11:8, 11:8 gegen Jan Lukas fand Manfred
Struck hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. 11:8, 9:11, 17:15, 12:14, 11:
3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Florian Nossia und Alisa Walter die Schläger kreuzten.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des TuS 1862/1911 Fritzlar III und des TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III in die
Box. Fünf Sätze beharkten sich Bjarne Lange und Marco Chiussi, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Harun Topsakal gegen Sascha Werner, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte so erwarten konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jörg Rosenthal
zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan Schulte im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchte Tim Helmerich bei seiner Pleite gegen Anne Werner. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Alisa Walter war für Manfred Struck schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS 1862/1911 Fritzlar III am 22.10.2022 gegen die TTG Morschen-
Heina II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 15.10.2022 gegen den TSV Eintr. 1863 Felsberg III mitnehmen.
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 Statistik:
 TuS 1862/1911 Fritzlar III

Doppel: Lange / Nossia 0:1, Topsakal / Struck 0:1, Schulte / Helmerich 1:0 
Einzel: B. Lange 1:1, H. Topsakal 0:2, S. Schulte 1:1, T. Helmerich 0:2, M. Struck 1:1, F. Nossia 1:0 

 TTV 09 Altenbrunslar-Wolfershausen III
Doppel: Werner / Rosenthal 1:0, Chiussi / Lukas 1:0, Werner / Walter 0:1 
Einzel: M. Chiussi 2:0, S. Werner 1:1, J. Rosenthal 1:1, A. Werner 2:0, A. Walter 1:1, J. Lukas 0:1


